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Hirsch schlug Bürgermeister 


820 Schnappschüsse in der 777er Wette 


Nunsindsieim Rathaus zu sehen 
- alle 820 Schnappschüsse von 
Angermündern und Besuchern 
mit Angerhirsch Hannibal. 

Sie sind das Ergebnis einer Wet- 
te mit Bürgermeister Wolfgang 
Krakow vom Frühjahr-würdees 
der Verein bis zum Hirsch- 
schwimmen schaffen, im 777. 
Jahr der Stadt mindestens 777 
Fotos des Angermünder Wap- 
pentiers mit Einwohnern der 
Stadt und ihren Gästen zu schie- 
ßen? Erhat. 

Und somit löst der Bubkanneni: 
ter im nächsten Jahr seinen 
Wetteinsatz ein und nimmt am 4. 
Hirschschwimmen teil. 

Bei der Eröffnung der Ausstel- 
lung im Foyerbereich des Rat- 
hauses zeigte sich Wolfgang 
Krakow gut vorbereitet und 
streifte sich vor den Gästen ein 
spezielles T-Shirt über: „Hirsch- 
schwimmen 2011 - Ich bin 
dabei!“ 

Der Vorstand des Hirsch- 
schwimmen-Vereins will übri- 
gens trotz seines Wetterfolges 
den Bürgermeister beim Gänse- 
markt im Dezember unterstüt- 
zen und in den Gesang des 
Gänsemarktliedes einstimmen. 
Wer Interesse an den Fotos aus 
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Aischschwimmen 
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Am ‚Ende si sie beide Geuiier de Wette Bar haben gut Lachen - ee Wolfgang Krakow und 
Angerhirsch Hannibal (alias Steffen Tuchscherer, Vorsitzender des Vereins Hirschschwimmen). 


der Wette hat, kann sich an die 
Marktfotografen wenden (seit- 
lich vom Rathaus am Marktplatz 
zu finden). 

Erst im Rathaus anschauen und 
dann gleich über die Straße ge- 
hen und bestellen. Der Verkaufs- 
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Autoservice Gründel & Bettac GmbH 


Bleiche 20 - 16278 Angermünde 


Bosch Car Service BERN & ) | 
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Großes Angebot an Neu-, Jahres- um 
Gebrauchtwagen aller Marken zu günstigen Preisen 


erlös geht an den Lebenshilfe- 
verein und den Hirschschwim- 


men-Verein. er? 
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Text/Foto: 
Michael-Peter Jachmann 


An Septemberregen 
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Fast wie immer: Wasser von oben 


Angermünde - 
"steht vor Sommerfest am Strandbad Wolletzsee mit fast 5000 Zuschauern 
Titelvergabe Eigentlich war es so wie immer, 


wenn zum Sommfest oder 
Strandfest am Strandbad Wol- 
letzsee eingeladen wurde: Es 
regnete und war bereits früh- 
herbstlich kühl. Diesmal goss es 
schon in den Tagen vor dem 27. 
Augustzum Teil wie ausKannen, 
und während des Festes gab es 
auch noch ein paar kleinere 
Schauer. Kein Wunder, 
schließlich sangen die „No An- 
. .gels“ - „Keine Engel“. Aber den- 
noch: Trotz riesiger Wasserla- 
chen aufder Strandwiese ström- 
ten fast 5000 Besucher zum 
Konzert und brachten eine riesi- 
ge Blechlawine mit. Sogar der 
riesige Parkplatz war schließlich 
rappelvoll, so sperrte die Polizei 
nach 21 Uhr bereits die Abfahrt 
vonder Altkünken-dorfer Chaus- 
see zum Strandbad. Binnen kur- 
zem warauchdie an beiden Sei- 
ten zugeparkt, selbst am Stern- 
felder Tanger. Für viele Fans 
bedeutete das - Nachtwande- 
rung, während auf der Bühne 
Lucy Diakovska (v.l.), Sandy 
Mölling und Jessica Wahls bereits 
ihre Hits ins Publikum sangen. 
Umrahmt wurde deren Konzert 
von „Lemon Ice“ und „Luxus- 
lärm“. Die Städtischen Werke 
Angermünde finanzierten 
hauptsächlich das Ereignis - Ge- 
schäfts-führerin Sybille Holzäp- 
felund ihren Mitarbeitern fielein 
= k ER 4 Riesenstein vom Herzen über 

RS E : 3 7 ER den Zuspruch durch das Publi- 

„No Angels“ mit Lucy Diakovska (v.l.), Sandy Möllingund JessicaWahls kum. 


DerTitel „Staatlich anerkann- 
ter Erholungsort“ ist Anger- 
 münde so gut wie sicher. 
DerLandesfachbeirat für Kur- 
und Erholungswesen hat 
nach seiner Besichtigung der 
Stadtam 20. Maivor wenigen 
Wochen einstimmig die Emp- 
fehlung ausgesprochen, An- 
germünde diesen Titel zu ver- 
leihen - und das ohne jede 
Auflage. Bisher können sich 
15 Orteim Land Brandenburg 
„Staatlich anerkannter Erho- 
lungsort“ nennen. 
Nur einige Hinweise hat der 
Beiratnoch gegeben: So emp- 
fiehlter der Stadt, zusätzliche a _ > _ 
Übernachtungsmöglichkei- Diese drei Schwedter Mädels brachten die Sonne mit, zumindest im 
ten zu schaffen. Herzen ... Texte und Fotos: Michael-Peter Jachmann 
Außerdem sollte der Touris- 
musverein Angermünde so fi- 
nanziellausgestattet werden, 
dass er die an ihn gestellten 
Aufgaben umfassend erfüllen 
kann. 
Einen Termin für die offiziel- 
le Vergabe des Titels gibt es 
bereits: Am 13. Dezember ist 
geplant, dass Wirtschafts- 
minister RalfChristoffers (Die 
‚ Linke) die Urkunde übergibt. 
Bis dahin will die Stadt auch 
die Schilder fertig haben, die 
den Geltungsbereich des Er- 
holungsortes genau anzei- 
gen.Den Titelerhältnichtdas 
gesamte Groß-Angermünde, 
das 2003 aus der vom Land 
verordneten Gemeindefusion 
hervorgegangen ist. 
Eingeschlossen sind in den 
Bereich neben der Kernstadt 
auch die Ortsteile Wolletzund 
Altkünkendorf sowie der 
Mündesee und der Wolletz- 
see. „Der Titel signalisiert 
potenziellen Gästen, in An- 
germünde ist es schön, hier 
wird gut für sie gesorgt“, freut 
sich Bürgermeister Wolfgang 
Krakow. „Und den Anger- 
mündern zeigt der Titel: Wir 
leben, wo andere Urlaub ma- 
chen.“ 
Für Roy Weiss, Hotelier und 
Vorsitzender des Tourismus- 
vereins ist der Titel Ermuti- 
gung, neue Angebote zu 
schaffen, die Touristen anzie- 
hen: „Ob Minigolfoder Boots- 
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Mitlaufen oder Zuschauen - im Anrufbus zum Schorfheidelauf 
SC Schorfheide lädt am 12. September zum größten Sportwettkampf Angermündes ein 


In den letzten Jahren starteten 
rund 500 Sportler beim Schorf- 
heidelaufim Angermünder Orts- 
teil Altkünkendorf - und damit 
avancierte dieses Ereignis zum 
größten Sportwettkampf der 
Stadt. Zugleich ist er ein unver- 
gleichliches Naturerlebnis - ein 
„Lauf für die Seele“, wie die Or- 
ganisatoren ihn inzwischen 
selbstbewußt nennen. Hier ver- 
binden sich Sport und Natur- 
erlebnis, auch als Zuschauer 
kommt man so aufseine Kosten. 
Wer aber nicht weiß, wie er am 
Sonntagmorgen nach Altkün- 
kendorf kommt, die Lösung ist 
ganz einfach — mit dem Rufbus 
nämlich! Er ist ein besonderes 
Angebot der Uckermärkischen 
Verkehrsgesellschaft und funkti- 
oniert so: Den Rufbus kann man 
montags bis freitags in der Zeit 
von 8 bis 18 Uhr und sonn- 
abends/sonntags von 8 bis 13 
Uhr bestellen für Fahrten anden 
Abenden der Wochentage und 
fürs gesamte Wochenende, 
spätestens aber eine Stunde be- 
vor die Fahrt losgehen soll. Je 
nach Zahl der Fahrgäste richtet 


sich die Größe des Rufbusses - 
vomPkwbiszumLinienbuskann 
das gehen. 

Zum neunten Mal findet der 
Schorfheidelauf am Sonntag, 
dem 12. September, mit Start 
und Ziel an der Dorfkirche in 
Altkünkendorf statt. Erst zum 
fünften Male der Marathon, 
übrigens der einzige in der gro- 
ßen Uckermark. Außerdem im 
Angebot: Halbmarathon, 10 und 
6 km. 

Die Teilnehmerzahl ist durch die 
Untere Naturschutzbehörde auf 
500 Teilnehmer begrenzt, seit 
einigen Jahren bereits. Außer- 
dem gibtesnoch den Kinderlauf 
innerhalb der Ortsgrenzen und 
damit außerhalb des Schutzge- 
bietes. „Wir haben jetzt einen 
Stand der Organisation erreicht, 
die aufunseren Wettkampf zuge- 
schnitten ist“, so Organisations- 
chef Frederik Bewer, Vorsitzen- 
der des SC Schorfheide. „Wer 
2009 dabei war, kennt sich also 
gut aus. Ich freue mich wieder 
auf die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Dorfverein und 
allden anderen Helfern. Von de- 


Der dreifache Marathonsieger 

Uwe Laenger vom 1. FC Union 

Berlin hat seinen Start auch für 
2010 angekündigt. 

Texte und Fotos: 

Michael-Peter Jachmann 


nen kommen inzwischen man- 
che schon deshalb nach Altkün- 
kendorf, weil siehier mal wieder 
alte Bekannte treffen, die sie 
sonst kaum noch zu Gesicht be- 
kommen.“ 

Die Marathonläufer gehen als 
Erste auf die Strecke, um 9.30 
Uhr. Bis 9 Uhr sind vor Ort Nach- 
meldungen möglich, falls das 
Teilnehmerkontigent nicht aus- 
geschöpft ist. Einen Zielschluss 
gibtesnicht. Das Ende des Feldes 


begleitet ein Radfahrer mit Ers- 
te Hilfe-Set, Handy und Verpfle- 
gung. Unterwegs werden zehn 
Versorgungspunkte eingerichtet, 
beim Halbmarathon sind es fünf. 
Der Start der halben Distanz so- 
wie der 6 und 10 km erfolgt um 
10.30 Uhr. Selbst aufdiesen kur- 
zen Strecken gibt es Versor- 
gungspunkte für die Läufer. 
Zwischendurch messen um 10 
Uhr die Kinder ihre Kräfte bei 
zwei Runden um den Dorfplatz. 
Wanderer, Walker und Nordic- 
Walker können außer am Mara- 
thonanallen Läufen teilnehmen. 
Entscheidend für die Berücksich- 
tigung der Teilnehmer ist 
übrigens nicht der Zeitpunkt der 
Anmeldung, sondern der Ein- 
gang der Startgebühr auf dem 
Konto. 


Infos und Anmeldung: 
www.schorfheide-lauf.de, An- 
meldung Rufbus unter Telefon 
03332/442755Mo-Fr8bis 18, 
Sa/So 8-13 Uhr, spätestensaber 
eine Stunde vor der gewünsch- 
ten Abfahrtszeit 


Beim Einkaufsbummel bequem ein Buch ausleihen 
Stadtbibliothek jetzt mitten im Zentrum 


In die Berliner Straße 57 ist 
wieder Leben eingezogen-nach 
vielen Monaten des Leerstands 
im ehemaligen Schreibwaren- 
geschäft Peschel,lädt seit Mon- 
tag, dem 16. August, hier die 
Stadtbibliothek zum Verweilen 
ein, mitten im Zentrum. 

Die letzten Jahre verbrachte sie 
etwas abseits vom Schuss in der 
Seestraße, im Stadthaus. 
„Inzwischen kamen schon viele 
Leute an unserem neuen Stand- 
ort zu uns und freuen sich, dass 
wir direkt ins Stadtzentrum ge- 
zogen sind. 


So mancher ist hier nun wieder : 


Leser unserer Bibliothek, dem 
der Weg zur Seestraße zu weit 
war“, erzählt Ingrid Hanf, die 
Geschäftsführerin des Vereins 
„Öffentliche Stadtbibliothek 
1946 e.V.“ 

Davor befand sich der Standort 
im Anger-Zentrum und zu DDR- 
Zeiten im Gebäude der heutigen 
Stadtwerke gegenüber vom Ber- 
liner Eck. 


Sg 
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o Eis in großer Auswahl 
o Mittagstisch (auch zum Mitnehmen) 
e Wir richten gerne für Sie Ihre 
kleinen Feierlichkeiten aus. 


- 


Rosenstraße 12 
16278 Angermünde 


E Cafe Rai Telefon: 0 33 31 / 36 90 90 | 


„Da gab es sehr viel Lauf- 
publikum und das erhoffen wir 
uns auch vom neuen Standort“, 
sagtIngrid Hanf. Mitdem Umzug 
erfolgt auch eine Bereinigung 
des Bestandes, verschiedene 
Bücher gehen raus. „Interessen- 
ten können gern zuunskommen 
und sich Bücher gegen eine klei- 
ne Spende auswählen“, so Ingrid 
Hanf. Die Öffnungszeiten än- 
dern sich in der Berliner Straße 
ersteinmalnicht: Mo, Di, Fr 14- 
18,Do9-13 und Sa9- 12 Uhr. 


Oktober 


im Oktober war, 


so folgt ein 
Ber Januar. 


en 
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Vorankündigung zur Internationalen Dorfkonferenz 
Experten und Akteure treffen sich am 13. und 14. Mai 2011 in Berlin 


ERCA - eine internationale Ver- 
einigung der Dorfbewegungen 
in europäischen Ländern - ver- 
anstaltet 2011 gemeinsam mit 
der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
eine Internationale Dorfkonfe- 
renz. 

Sie wird am 13. und 14. Mai in 
Berlin, inden Räumen der Rosa- 
Luxemburg-Stiftung, stattfin- 
den. 

Die Konferenz hat zwei zentrale 
Ziele: 

Erstens sollen die Erfahrungen 
der Dorfbewegungen aus ande- 
ren europäischen Ländern auch 
inder Bundesrepublik bekannter 
gemacht und zusammen mit 
ähnlichen Erfahrungen in 
Deutschland diskutiert werden; 
möglicherweise erwachsen 
daraus auch neue Impulse für 
ähnliche Aktivitäten in den Bun- 
desländern. 

Zweitens soll dies mit einem in- 
ternationalen Erfahrungsaus- 
tausch über praktische Dorf- 
entwicklung verbunden werden; 
dabei wird ein wichtiges Thema 
sein, wie eine Dorfgemeinschaft, 
deren Ort Teil einer größeren 
Gemeinde geworden ist, die Ge- 
schicke ihres Dorfes und die dörf- 
liche Lebensqualität eigenver- 
antwortlich sowie in Kooperati- 
on mit der Gemeinde und 
anderen Dörfern gestalten kann. 
Zu den Zielgruppen der Konfe- 
renz gehören Akteure/innen und 
Institutionen, die sich vornehm- 
lich mit der praktischen Dorf- 
entwicklung sowie deren Förde- 
rung und Vernetzung befassen; 


insbesondere auch Personen 

sein, die in den Dörfern als 

Verantwortungsträger in Verei- 

nen, als Ortsvorsteher, Orts- 

bürgermeister, Mitglieder von 

Ortsbeiräten agieren, wirtschaft- 

lich aktiv sind oder in anderen 

dörflichen Lebensbereichen wir- 
ken. 

Unter der Fragestellung „Dorf 

bleibt Dorf?“ wird die Konferenz 

durch Statements von Experten 
über Wandel und Zukunft des 

Dorfes und die Kraft der dörfli- 

chen Gemeinschaften eingelei- 

tet. 

Im Mittelpunkt des ersten Tages 

stehen dann die Erfahrungen aus 

Dorfbewegungen in Europa. 

Hervorragende Repräsentan- 

ten/innen werden solche Erfah- 

rungen unter dem Aspekt der 
verschiedenen Ebenen dieser 

Bewegungen vortragen: 

— Aus der Sicht der Dorfebene, 
der Eigenaktivität der Dörfer, 
des Zusammenwirkens derlo- 
kalen Akteure in der Dorf- 
gemeinschaft und mit der 
nächst höheren Ebene: der 
Gemeinde; 

- hinsichtlich regionaler Dörfer- 
netze, die vornehmlich dem 
Erfahrungsaustausch zwi- 
schen Dörfern und der Koope- 
ration mitanderen regionalen 
Akteuren dienen 

- und schließlich aus der Sicht 
der unterschiedlichen For- 
men der landesweiten Ver- 
netzung von Dörfern und 
deren Repräsentanz als 
zivilgesellschaftliche Dorf- 


Wenn Trauer hilflos macht ... 
BES TAT TUN .GEEN 


 Kelbner GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 


für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 


(0 33 31) 3 29 83 


BESTATTER 
VOM HANDWERK GEPRÜFT 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 
(0:33:32) 512231 


Tag für Tag sterben weltweit über 8.000 Menschen an Aids, 
Täglich stecken sich 13.000 Menschen neu an. Wir setzen uns 
für sie ein. Mit Ihrer Unterstützung können wir viel bewegen. 
„Brot für die Welt“ Postbank 500 500 500 BLZ 370 100 50 www.brot-fuer-die-welt.de 


bewegungundderenRolleals 
„Lobby“ der Dörfer. 
Zu den reichen Erfahrungen ge- 
hören auch Höhepunkte wie 
„Ländliche Parlamente“ und 
„Tage der Dörfer“. Solche Parla- 
mente der Dörfer dienen als 
landesweite Begegnungen von 
Dorfakteuren und deren Treffen 
mit Politikern, Vertretern ande- 
rer NGOs sowie als internationa- 
ler Erfahrungsaustausch. 
Eine ausgiebige Diskussion über 
den Wert und die Anwendungs- 
möglichkeiten der vielfältigen 
Erfahrungen der europäischen 
Dorfbewegungen, indie auch die 
eigenen Erfahrungen einfließen 
sollen, ist vorgesehen. 
Am zweiten Tag kann dann in 
thematisch verschiedenen 
Arbeitsgruppen und auf der 
Grundlage guter Erfahrungen 
aus den Dörfern ein Erfahrungs- 
austausch zu praktischen 
Fragen lebendiger Dorfent- 
wicklung diskutiert werden: 
- „Selbstorganisation“ des Dor- 
fes: wie wirken die lokalen 
‘ Akteure zusammen, um die 
Entwicklung ihre Dorfes ei- 
genverantwortlich zu planen 
und mit bürgerschaftlichem 
Engagement zu gestalten? 
Wie könne lokale Selbstbe- 
stimmung im Dorf und kom- 
munale Mitbestimmung ge- 
stärkt und besser verbunden 
werden? Wie kann die lokale 
Identität jedes Dorfes be- 
wahrt werden? 
— Regionale Vernetzung: Dorf 
und Region, Dorf und LEA- 


DER, regionaler Erfahrungs- 
austausch zwischen Dörfern; 
Dorf und Welt: „globales“ 
Dorf durch virtuelle Ver- 
netzung mit der Region und 
der Welt; Dorfökonomie und 
Breitband; Einfluss der virtu- 
ellen Vernetzung auf die Ver- 
änderung der dörflichen Le- 
bensweise? 

- Dem demografischen Wandel 
aktiv begegnen: Jugend und 
Dorf; Potenzial der „Alten“ für 
die Dorfentwicklung; Integra- 
tion von Zuzüglern. 

— Nachhaltige Dorfentwicklung: 
Landwirtschaftliche und al- 
ternative Arbeitsmöglichkei- 
ten inder Dorfökonomie; öko- 
logische Infrastruktur, erneu- 
erbare Energie; Erfahrungen 
von Ökodörfern. 

Die Konferenz soll abschließend 

in eine Podiumsdiskussion mit 

Politiker/innen über die Um- 

setzungsmöglichkeiten der dis- 

kutierten Erfahrungen münden. 

Die Teilnahme an der Konferenz 

vom 13. bis 14. Mai 2011 ein- 

schließlich der Pausenversor- 
gung ist kostenfrei. Reise- und 

Übernachtungskosten können 

jedoch von den Veranstaltern 

nicht ersetzt werden. 

Voranmeldungen sind bereits 

jetzt möglich und erwünscht 

an: krambach@rosalux.de. 

Nach der Voranmeldung wer- 

den die Details des Konferenz- 

programms, der Organisation 
usw. übermittelt. 


Ko) 


Freitag 10 -12 Uhr 


Tel.+Fax: 0 33 31/2 19 35 


LOHNSTEUERHILFE 
BERLIN-BRANDENBURG E.V. 


Beratungsstelle Beratungsstelle 
Beratungsstellenleiterin 
Am Markt 17 (Zahnärztehaus) Martina Karius ist Ringstraße 7, 
Dienstag 10 - 18 Uhr zertifiziert nach Zimmer 207 
Donnerstag 10 - 18 Uhr Montag 15 - 18 Uhr f 


DIN 77700 


EP Tel.: 033 32 / 41 81 00 


R 


Mittwoch 10 - 18 Uhr 


In Zeiten der Globalisierung sind Kleinbauern und ihre Familien 
die großen Verlierer. „Brot für die Welt” setzt sich für faire 


Handelsbedingungen ein. 


„Brot für die Welt“ Postbank 500 500 500 BLZ 370 100 50 www.brot-fuer-die-weit.de 


4 
BE 3.3.2010 


Bananen. und en a 


36. Woche 


Amtsblatt für die Stadt Angermünde 4) 
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Amtliche Bekanntmachungen 


Haushaltssatzung der Stadt Angermünde für das Haushaltsjahr 2010 


Aufgrund des $ 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird 
nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 30.06.2010 folgen- 
de Haushaltssatzung erlassen: 


81 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird 


1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 


ordentlichen Erträge auf 16.615.700,00 € 

ordentlichen Aufwendungen auf 16.628.000,00 € 

außerordentlichen Erträge auf 166.300,00 € 

außerordentlichen Aufwendungen auf 30.000,00 € 
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen auf 19.753.800,00 € 


Auszahlungen auf 21.483.100,00 € 
festgesetzt. 


Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen 
auf: j 


Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 16.612.700,00 € 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 16.529.700,00 € 


Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 3.137.300,00 € 


Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 4.579.400,00 € 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 3.800,00 € 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 374.000,00 € 
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00€ 
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00€ 


52 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In- 
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 
3.800,00 € 
festgesetzt. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite gemäß $ 76 BbgKVerf wird auf 
2.500.000,00 € festgesetzt. 


Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von 
Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitionsförderungs- 
maßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird auf 

3.229.200,00 € 
festgesetzt. 


54 
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt 
festgesetzt: 


1. Grundsteuer / 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 


(Grundsteuer A) 270 v.H. 

b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) 390 v.H. 
2. Gewerbesteuer 350 v.H. 


85 
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen 
als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, 
wird auf 
50.000,00 € 
festgesetzt. 
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2. DieWertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein- 
zeln dazustellen sind, wird auf 

10.000,00 € 
festgesetzt. 


3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Auf- 
wendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Ge- 
meindevertretung bedürfen, wird bei: 

a) Personalaufwendungen/-auszahlungen auf 10.000,00 € 

b) Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen, 
Transferaufwendungen/-auszahlungen und sonstige ordentliche 
Aufwendungen/Auszahlungen auf 20.000,00 € 

und 

c) Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen auf 50.000,00 € 

festgesetzt. 


Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen, die sich aus einer gesetzlichen 
oder vertraglichen Verpflichtung ergeben, die aber durch Zahlungen 
anderer Körperschaften gedeckt werden und Mehraufwendungen/Mehr- 
auszahlungen aufgrund von zweckgebundenen Zuschüssen bedürfen, 
unabhängig von den Wertgrenzen, nicht der Zustimmung der Gemein- 
devertretung. 


Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen unterhalb dieser Wertgrenzen 
gelten als unerheblich. Diese werden auf Antrag der Fachbereiche durch 
die Kämmerin entschieden. 

Bewilligte nicht erhebliche Mehraufwendungen/Mehrauszahlungen wer- 
den der Stadtverordnetenversammlung mit der Jahresrechnung zur 
Kenntnis gebracht. 


4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wer- 
den bei: 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages beim ordentlichen Ergebnis auf 
1.000.000,00 € und 
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf- 
wendungen oder Einzelauszahlungen auf 500.000,00 € 
festgesetzt. 


86 
Entfällt 
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 10.08.2010 unter Akten- 
zeichen 15 71 01 vom Landrat des Landkreises Uckermark als allgemeine 


untere Landesbehörde erteilt. 


Angermünde, den 17.08.2010 
(Siegel) 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


36. Woche 


in 


8.9.2010 


Aufstellungsvermerk 
Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für 
das Haushaltsjahr 2010 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den 
Planungszeitraum 2011 - 2013 aufgestellt und dem Bürgermeister vorge- 
legt. 


Angermünde, 17.05.2010 


Margitta Behm 
Kämmerin 


Feststellungsvermerk 
Die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Angermünde für 
das Haushaltsjahr 2010 einschließlich mittelfristigen Finanzplan für den 
Planungszeitraum 2011 - 2013 festgestellt und der Stadtverordneten- 
versammlung zugeleitet. 


Angermünde, 17.05.2010 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


Die Genehmigung im Sinne des $ 67 Abs. 5 Satz 4 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) zu den Festsetzungen der 88 2 und 3 
der Haushaltssatzung wurden vom Landrat des Landkreises Uckermark als 
zuständige Kommunalaufsichtsbehörde mit Sitz in 17291 Prenzlau, Karl- 
Marx-Straße 1, mit Schreiben vom 10.08.2010 (AZ.: 15 71 01) erteilt. 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form- 
vorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg ent- 
halten oder aufgrund der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich 
ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öf- 
fentlichen Bekanntmachung gegenüber der Stadt Angermünde unter der 
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel 
ergibt, geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung 
verletzt worden sind. 

Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- und 
Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, 
wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntma- 
chung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt 
verschaffen konnten. 


Die Haushaltssatzung und ihre Anlagen liegen zu jedermanns Einsichtnah- 
me innerhalb der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Angermünde, Markt 
24, Zimmer 2.6, öffentlich aus. 
Angermünde, den 17.08.2010 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorstehende Haushaltssatzung 2010 der Stadt Angermünde wird hiermit gemäß $ 3 Absatz 3 und $ 67 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) in der gültigen Fassung vom 18.12.2007 (GVBl. | S. 286) öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, den 17.08.2010 


Wolfgang Krakow 
Bürgermeister 


(Siegel) 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


€ 


33.2010 
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Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Landentwicklung und Flurneuordnung 


6. ÄNDERUNGSBESCHLUSS im ‚Unternehmensflurbereinigungsverfahren 
Ä Unteres Odertal - Verfahrensteilgebiet Süd I 


Das Landesamt für Verbraucherschutz Landwirtschaft und Flurneuordnung 
hat als obere Flurbereinigungsbehörde beschlossen: 


1. Änderung des Verfahrenszwecks 


Das durch den Anordnungsbeschluss vom 19.12.2000 angeordne- 
te Unternehmensflurbereinigungsverfahren Unteres Odertal, das 
nach verschiedenen Teilungsbeschlüssen des LVLF in mehrere 
Verfahrensteilgebiete geteilt wurde, wird bezogen auf das 
Verfahrensteilgebiet Süd I, Aktenzeichen, 5-002-R, wie folgt ge- 
ändert: 


1. Der Zweck des Unternehmensflurbereinigungsverfahrens Unteres Oder- 
tal, Verfahrensteilgebiet Süd I, Az. 5-002-R, wird auf die Flächen- 
aufbringung und die bodenordnerische Begleitung des plan- 
feststellungsrelevanten Bauvorhabens „Neubau B2n - Ortsumgehung 
Schwedt, Planungsabschnitt 1.1” erweitert. Diese Erweiterung erfasst 
jedoch ausschließlich die Bereiche des Bauvorhabens, die bereits in- 
nerhalb der anhängigen Unternehmensflurbereinigung Unteres Oder- 
tal, Verfahrensteilgebiet Süd 1, gelegen sind. 

Der Grunderwerb für die weiteren Bedarfsflächen in der Gemarkung 
Pinnow wird an den Vorhabensträger zurückverwiesen. 


2. Der Einwirkungsbereich des Vorhabens wird in den beiliegenden 
Gebietskarten definiert, mit der Folge, dass sich die Möglichkeiten ei- 
nes Landabzuges nach $ 88 Nr. 4 FlurbG auf diesen Bereich beschrän- 
ken. Er erfasst eine Fläche des Verfahrensteilgebietes Süd I der Unter- 
nehmensflurbereinigung Unteres Odertal von ca. 209 ha. 


3, Kosten 


Verfahrenskosten 

Die Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenverwaltung -, ver- 
treten durch den Landesbetrieb Straßenwesen des Landes Branden- 
burg, hat die im Einwirkungsbereich des Vorhabens verursachten 
Verfahrenskosten (Behördenkosten) nach Festsetzung der oberen 
Flurbereini-gungsbehörde gemäß $ 88 Nr. 9 FlurbG zu tragen. 


Ausführungskosten 
Die Bundesrepublik Deutschland — Bundesstraßenverwaltung -, ver- 


. treten durch den Landesbetrieb Straßenwesen des Landes Branden- 

burg, hat als Vorhabensträger des Bauvorhabens „B2n - Ortsumgehung 
Schwedt, PA 1.1” die aus der Flächenbereitstellung für das Vorhaben 
sowie die aus der Herstellung der durch das Unternehmen verursach- 
ten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen resultierenden Kos- 
ten gemäß $ 88 Nr. 8 FlurbG zugunsten der Teilnehmergemeinschaft 
zu leisten bzw. zu erstatten. 
Soweit sich die Einwirkungsbereiche des Straßenbauvorhabens und 
des Nationalparks Unteres Odertal überlagern, sind die Verfahrens- 
und Ausführungskosten durch die jeweiligen Vorhabensträger nach Fest- 
setzung der oberen Flurbereinigungsbehörde anteilig zu leisten. 


Il. Bekanntmachung und Auslage 


Dieser Änderungsbeschluss wird in seinen entscheidenden Teilen öf- 
fentlich bekanntgemacht und vollständig (mit Anlagen) zwei Wochen 
lang nach der Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
während der Dienstzeiten ausgelegt. 


Die Bekanntmachung und Auslegung erfolgt durch die nachfolgend 
genannten Kommunalverwaltungen gemäß deren Hauptsatzung: 


Amt Gartz (Oder) 
Kleine Klosterstr. 153 


Amt Britz-Chorin-Oderberg 
Eisenwerkstraße 11 


16307 Gartz (Oder) 16230 Britz 

Amt Oder-Welse Stadt Angermünde 
Gutshof 1 Heinrichstr. 12 
16278 Pinnow 16278 Angermünde 


Stadt Schwedt / Oder 
Lindenallee 25 - 29 
16303 Schwedt / Oder 


Stadt Bad Freienwalde (Oder) 
Karl-Marx-Straße 1 
16259 Bad Freienwalde (Oder) 


J 


Ill. Gründe 
(Siehe öffentliche Auslegung) 
IV. Rechtsbehelfsbelehrung 


Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 


Der Widerspruch ist beim 


Landesamt für Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Dienstsitz Prenzlau 

Grabowstraße 33 

17291 Prenzlau 


schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Brieselang, den 25.06.2010 
Im Auftrag 


gez. Großelindemann 
Großelindemann 


Dienstsiegel 


Anlagen 
Anlage 1 — Gebietskarte mit Darstellung des Einwirkungsbereiches 


(siehe öffentliche Auslegung) 
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Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Landentwicklung und Flurneuordnung 


7. Änderungsbeschluss und 3. Teilungsbeschluss 
zum Verfahrensteilgebiet Süd I der Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal 


Das Landesamt für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung, 
Dienstsitz Prenzlau, hat beschlossen: 


1. Änderung des Verfahrensteilgebietes Süd I, 

Aktenzeichen: 5-002-R 
Im Rahmen der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal“ wird das 
Verfahrensteilgebiet Süd I, Aktenzeichen: 5-002-R gemäß $ 8 Abs. 2 Flurb@' 
durch 7. Änderungsbeschluss wie folgt geändert: 


j? 


1.1 Hinzuziehung eines Flurstückes 
Zum Verfahrensgebiet wird nachstehend aufgeführtes Flurstück hinzuge- 
zogen und auch insoweit die Bodenordnung angeordnet: 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 
Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Felchow 

Flur : 1 

Flurstück: 542 


Die Flächengröße des zugezogenen Flurstückes beträgt It. Liegenschafts- 
kataster 654 m?. 

Das hinzugezogene Flurstück ist auf dem als Anlage 2 zu diesem Beschluss 
beigefügten Flurkartenausschnitt dargestellt. Die Anlage ist Bestandteil die- 
ses Beschlusses. 


1.2 Ausschluss von Flurstücken aus dem Verfahren nach 

vermessungstechnischer Feststellung der Verfahrensgrenze 
Nachstehend aufgeführte Flurstücke werden aus dem Verfahrensteilgebiet 
Süd I ausgeschlossen. Diese Flächen liegen damit nicht mehr im Verfahrens- 
gebiet der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal”. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 
Gemeinde Schöneberg 
Gemarkung Felchow 
Flur: 1 

Flurstücke: 33/2,538,541 


Flur : 2 
Flurstück: 305 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 
Gemeinde Mark Landin 

Gemarkung Landin 

Flur : 4 

Flurstück: 306 


Die Flächengröße der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt It. Liegenschafts- 
kataster 8,6593 ha. 

Die aus dem Verfahren ausgeschlossenen Flurstücke sind auf den als Anla- 
gen 2 bis 4 zu diesem Beschluss beigefügten Flurkartenausschnitten dar- 
gestellt. Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


1.3 Ausschluss der Ortslage Flemsdorf aus dem Verfahren 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd | werden Teile der Ortslage Flemsdorf 
ausgeschlossen. Diese Flächen liegen damit nicht mehr im Verfahrensgebiet 
der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal”. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 
Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Flemsdorf 

Flur: 5 


Flurstücke: 1, 3-6/1, 6/3-6/5, 7-9/2, 19/1, 19/2, 20-22/3, 23/1, 23/3- 
23/5, 25-29/1, 29/3, 29/4, 30, 31, 32/4-32/6, 33/1, 33/3, 33/5, 33/7- 
33/10, 33/12, 33/13, 34/1, 35/6-35/8, 35/14, 35/15, 35/21, 35/23- 
35/28, 57/3, 57/5, 57/7, 57/9, 57/11, 57/13, 57/14, 57/16, 62, 63, 
67, 69, 70, 72-74, 76,78,80,81,83,85,88-97 


Die aus dem Verfahren ausgeschlossenen Flurstücke sind auf den als Anla- 
gen 1 und 5 zu diesem Beschluss beigefügten Karten (Übersichtskarte und 
Flurkartenausschnitt) dargestellt. Sie umfassen eine Fläche von 26,2431 
ha. Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


1.4 Ausschluss von Teilen der Ortslage Stützkow aus dem Verfah- 
ren 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd | werden Teile der Ortslage Stützkow 

ausgeschlossen. Diese Flächen liegen damit nicht mehr im Verfahrensgebiet 

der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal”. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 

Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 9 

Flurstücke: 237, 238, 450-464, 476-478, 480, 482-489, 493, 494, 
496, 500, 513-515, 520-534, 751, 753, 767, 769, 771, 781 


Die aus dem Verfahren ausgeschlossenen Flurstücke sind auf dem als Anla- 
ge 6 zu diesem Beschluss beigefügtem Flurkartenausschnitt dargestellt. Sie 
umfassen eine Fläche von 5,5234 ha. Die Anlage ist Bestandteil dieses Be- 
schlusses. 


2. Teilung des Verfahrensteilgebietes Süd I, 

Aktenzeichen: 5-002-R 
Im Rahmen der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal” wird das 
Verfahrensteilgebiet Süd I, Aktenzeichen: 5-002-R gemäß 8 8 Abs. 3 FlurbG 
durch 3. Teilungsbeschluss wie folgt geteilt: 


2.1 Bildung des Verfahrensteilgebietes „Ortslage Stützkow”, 
Aktenzeichen: 5-003-T 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd I werden Teile der Ortslage Stützkow 

ausgegliedert. Diese Flächen bilden im weiteren Verfahren das Verfahrens- 

teilgebiet „Ortslage Stützkow“, Aktenzeichen: 5-003-T. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 

Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 7 

Flurstücke: 617, 619-627, 630 

Flur: 9 

Flurstücke: 142, 145/2, 146, 234/1, 235, 239-241, 243-245, 256- 
259/2, 260/4, 261/1, 261/2, 262/1, 262/2, 262/3, 263, 264, 266- 
281, 284-286, 290, 292, 297/1, 298-299/2, 300-309/3, 310-312, 386- 
389/2, 390/1, 390/2, 391/1, 391/2, 392/1, 394, 395, 467-470, 472, 
474, 475, 490, 491, 507, 509-512, 516-518, 651-653, 658, 706, 
707, 709, 711, 713, 715, 717, 719, 721, 723, 725, 726, 728, 731, 
733, 735, 737, 739, 741, 743, 746, 748, 750, 752, 754, 756, 758, 
760, 762, 764, 766, 768, 770, 772, 774, 777, 779, 782, 784, 786, 
788, 790 


Größe: Das Verfahrensteilgebiet „Ortslage Stützkow” umfasst It. 
Liegenschaftskataster 10,0427 ha. 


Die Gebietsteilung ist auf den als Anlagen 1 und 6 zu diesem Beschluss 
beigefügten Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitt) dargestellt. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


2.2 Bildung des Verfahrensteilgebietes „Ortslage Schöneberg”, 
Aktenzeichen: 5-004-T 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd I werden Teile der Ortslage Schöneberg 

ausgegliedert. Diese Flächen bilden im weiteren Verfahren das Verfahrens- 

teilgebiet „Ortslage Schöneberg“, Aktenzeichen: 5-004-T. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 

Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 1 

Flurstücke: 2/3, 3/1, 4/1, 4/3, 5/1, 5/2, 6/1, 31/1, 32/1, 33/1, 34/1, 
35/1, 35/3, 35/4, 36/1, 39/1, 39/2, 41/1, 41/3, 42-44/1, 45/1, 46/1, 
52/1, 53, 57, 61/1, 61/2, 62/1, 62/2, 65/3, 65/4, 71/1, 71/3, 71/4, 72/ 
2, 72/3, 73/1, 74/1, 75/1, 76/2, 76/3, 77/1, 77/2, 83, 88-90/1, 91, 92/ 
1, 92/2, 93/2, 94-96/2, 97/3, 445-449, 452-456, 465, 466, 468, 469, 
475, 487, 509-511, 654-656, 660-662, 664-668, 671, 673, 675, 677, 
679, 681, 683, 685, 688, 690, 692, 694, 696, 698, 700, 702, 705, 
707, 709, 711, 713, 715, 717, 719, 721, 723, 725, 727, 729, 731, 
733, 735, 739, 741, 743, 745, 747, 749, 751, 753, 755, 757, 759, 
761, 762, 764, 766, 768, 770, 772, 774, 776, 778, 779, 783, 786, 
1788, 791, 793, 795, 796, 798, 800, 801, 882, 885, 886 
Größe: Das Verfahrensteilgebiet „Ortslage Schöneberg” umfasst It. 
Liegenschaftskataster 28,9899 ha. 

Die Gebietsteilung ist auf den als Anlagen 1 und 7 zu diesem Beschluss 
beigefügten Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitt) dargestellt. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


2.3 Bildung des Verfahrensteilgebietes „Ortslage Neu-Galow”, 
Aktenzeichen: 5-005-T 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd I werden Teile der Ortslage Neu-Galow 

ausgegliedert. Diese Flächen bilden im weiteren Verfahren das Verfahrens- 

teilgebiet „Ortslage Neu-Galow", Aktenzeichen: 5-005-T. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 

Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 1 

Flurstücke: 833, 835, 837, 839 

Flur: 9 

Flurstücke: 80, 81, 82/1, 83/1, 84/1-84/3, 85, 86, 90/2, 90/3, 91/1, 
91/2, 91/5-91/8, 92/1, 92/3, 92/4, 93, 107/1-107/14, 108/1, 647, 
648, 662, 664, 666, 668, 670, 672, 674-677, 681, 683, 685, 687, 
692, 694, 696, 698, 700, 702, 703, 705 


Größe: Das Verfahrensteilgebiet „Ortslage Neu-Galow" umfasst It. 
Liegenschaftskataster 5,7086 ha. 

Die Gebietsteilung ist auf den als Anlagen 1 und 8 zu diesem Beschluss 
beigefügten Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitt) dargestellt. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


2.4 Bildung des Verfahrensteilgebietes „Ortslage Alt-Galow”, 
Aktenzeichen: 5-006-T 

Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd | werden Teile der Ortslage Alt-Galow 
ausgegliedert. Diese Flächen bilden im weiteren Verfahren das Verfahrens- 
teilgebiet „Ortslage Alt-Galow”, Aktenzeichen: 5-006-T. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 
Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 1 
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Flurstücke: 390/1, 411/2, 411/4, 411/5, 412/4, 842, 844, 846, 848, 
850, 853, 855, 857, 859, 861,863,865,867,869,871 


Größe: Das Verfahrensteilgebiet „Ortslage Alt-Galow" umfasst It. 
Liegenschaftskataster 4,0236 ha. 

Die Gebietsteilung ist. auf den als Anlagen 1 und 9 zu diesem Beschluss 
beigefügten Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitt) dargestellt. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 


2.5 Bildung des Verfahrensteilgebietes „Ortslage Neu-Galower 

Weg”, Aktenzeichen: 5-007-T 
Aus dem Verfahrensteilgebiet Süd | werden Teile der Ortslage Neu-Galower 
Weg ausgegliedert. Diese Flächen bilden im weiteren Verfahren das Verfahrens- 
teilgebiet „Ortslage Neu-Galower Weg”, Aktenzeichen: 5-007-T. 


Land Brandenburg, Landkreis Uckermark 

Gemeinde Schöneberg 

Gemarkung Schöneberg 

Flur: 1 

Flurstücke: 362/2, 362/5, 362/6, 362/8, 362/11-362/14, 379/2, 379/ 
3, 379/8-379/13, 383/1, 484, 485, 803, 804, 806, 807, 809, 810, 
814, 816, 818, 820, 822, 824, 826, 828, 830, 832, 873 


Größe: Das Verfahrensteilgebiet „Ortslage Neu-Galower Weg" umfasst It. 
Liegenschaftskataster 3,3344 ha. 

Die Gebietsteilung ist auf den als Anlagen 1 und 10 zu diesem Beschluss 
beigefügten Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitt) dargestellt. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 

Das durch Hinzuziehung (gem. Nr. 1.1) und Ausschluss (gem. Nr. 1.2 bis 
1.4) sowie Teilung (gem. Nr. 2.1 bis 2.5) geänderte Verfahrensteilgebiet- 
gebiet Süd I hat nunmehr eine Größe von ca. 8443 ha. 


3. Bekanntmachung und Auslage 
Der entscheidende Teil des Änderungs- und Teilungsbeschlusses wird in 
den Flurbereinigungsgemeinden und den daran angrenzenden Gemeinden 
öffentlich bekannt gemacht. Der Änderungs- und Teilungsbeschluss mit 
Gründen und Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitte) liegt zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wochen lang nach der Bekannt- 
machung 
im Amt Oder-Welse 

Gutshof 1, 16278 Pinnow 
inder Stadtverwaltung Angermünde 

Markt 24, 16278 Angermünde 
inder Stadtverwaltung Schwedt/Oder 

Lindenallee 25-29, 16303 Schwedt/Oder 
im Amt Gartz (Oder) 

Kleine Klosterstraße 153, 16307 Gartz (Oder) 
und im Amt Britz-Chorin-Oderberg 

Eisenwerkstraße 11, 16230 Britz 
jeweils während der Geschäftszeiten aus. 
Gleichzeitig liegt der Änderungs- und Teilungsbeschluss mit Gründen und 
Karten (Übersichtskarte und Flurkartenausschnitte) im 

Landesamt für Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Dienstsitz Prenzlau 
Grabowstraße 33 
17291 Prenzlau 

aus. 


4. Beteiligte 

An dem Flurbereinigungsverfahren sind gemäß $ 10 FlurbG beteiligt: 

- als Teilnehmer 

die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke, 
die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten sowie die Inha- 
ber von selbständigem Gebäudeeigentum. 
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- als Nebenbeteiligte 

a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom 
Bodenordnungsverfahren betroffen werden, 

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemein- 
schaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten ($$ 39 und 40 FlurbG) 
oder deren Grenzen geändert werden ($ 58 Abs. 2 FlurbG), 

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereinigungs- 
gebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder von ihm 
beeinflusst wird, 

d) Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von persön- 
lichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke 
berechtigen‘ oder die Benutzung solcher Grundstücke beschränken, 

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den $$ 54 und 55 FlurbG bis zum 
Eintritt des neuen Rechtszustandes (8 61 Satz 2 FlurbG), 

f) Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund- 
stücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Ausführungs- 
kosten auferlegt wird (88 42 Abs. 3 und 106 FlurbG) oder die zur Er- 
richtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Bodenordnungs- 
gebietes mitzuwirken haben (8 56 FlurbG). 


5. Teilnehmergemeinschaft 

Durch den 3. Teilungsbeschluss zum Verfahrensteilgebiet Süd | entstehen 
keine neuen Teilnehmergemeinschaften im Sinne von $ 16 FlurbG. Der ge- 
wählte Vorstand der Unternehmensflurbereinigung „Unteres Odertal” ver- 
tritt in unveränderter Zusammensetzung die Teilnehmergemeinschaft auch 
in den neu entstandenen Verfahrensteilgebieten. 

Die Eigentümer des zugezogenen Flurstückes sowie die den Eigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten werden Mitglieder der Teilnehmer- 
gemeinschaft des Unternehmensflurbereinigungsverfahrens „Unteres 
Odertal. 

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der ausgeschlossenen Flurstücke 
scheiden insoweit aus der Teilnehmergemeinschaft aus. 


6. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
Hinsichtlich der zugezogenen Fläche nach Ziffer 1.1 gilt: 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am Bodenordnungsverfahren berechtigen, sind gemäß $ 14 Abs. 1 FlurbG 
innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim 
Landesamt für Verbraucherschutz, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung 
Dienstsitz Prenzlau, 
Grabowstraße 33, 
17291 Prenzlau 
anzumelden. 
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an 
Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche Rechte, 
die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die 
Nutzung von Grundstücken beschränken. 
Auf Verlangen der oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende 
sein Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuwei- 
sen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu 
beteiligen. 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann die obere Flurbereinigungsbehörde die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gemäß $ 14 Abs.2 FlurbG gelten 
lassen. 
Der Inhaber eines bezeichneten Rechts muss nach $ 14 Abs. 3 FlurbG die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso ge- 
gen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 


7. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums 
In sinngemäßer Anwendung der 88 34 und 85 Ziff. 5 FlurbG ist hinsichtlich 
des zugezogenen Flurstücks von der Bekanntgabe des Beschlusses an bis 
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zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes in folgenden Fällen die 

Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehörde erforderlich: 

a) wenn die Nutzungsart der Grundstücke im Bodenordnungsgebiet ge- 
ändert werden soll; dies gilt nicht für die Änderungen, die zum ord- 
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören, 

b) wenn Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be- 
seitigt werden sollen, 

c) wenn Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzel- 
ne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze beseitigt werden sollen. 
Die Beseitigung ist nur in Ausnahmefällen möglich, soweit landeskul- 
turelle Belange, insbesondere die des Naturschutzes und der Land- 
schaftspflege nicht beeinträchtigt werden, 

d) wenn Holzeinschläge vorgenommen werden sollen, die den Rahmen 
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen. 

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vorgenommen 

oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie im Boden- 

ordnungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die obere Flurbereinigungs- 
behörde kann den früheren Zustand gemäß $ 137 FlurbG wieder herstellen 
lassen, wenn dieses der Bodenordnung dienlich ist. 

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen worden, so 

muss die obere Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. 

Sind entgegen der Anordnung zu d) Holzeinschläge vorgenommen wor- 

den, so kann die obere Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass derjenige, 

der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach Anwei- 
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu 
bringen hat. 

Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung zu Buchstaben b), c) und d) die- 

ses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer Geldbu- 

Be bis zu 1.000,00 € für den einzelnen Fall geahndet werden (8 154 FlurbG, 

88 1 und 17 des OWiG?). Unter Umständen kann auch eine höhere Geldbu- 

Be auferlegt werden ($ 17 Abs. 4 OWiG). Außerdem können Gegenstände 

eingezogen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht ($ 154 

Abs. 3 FlurbG). 

Für die ausgeschlossenen Flurstücke werden die mit dem Anordnungs- 

beschluss verfügten Einschränkungen des Grundbesitzes aufgehoben 


8. Finanzierung des Verfahrens 

Die Verfahrenskosten trägt gemäß $ 104 FlurbG das Land Brandenburg. 
Die in den jeweiligen Verfahrensteilgebieten entstehenden bzw. bereits durch 
die Teilnehmergemeinschaft veranlassten Ausführungskosten sind, soweit 
diese nicht anderen Vorhabensträgern anzulasten sind, durch die Teilneh- 
mer des jeweiligen Verfahrensteilgebietes (gemäß 3.Teilungsbeschluss) auf- 
zubringen. Insofern werden die aus der Teilung hervorgegangenen 
Verfahrensteilgebiete „Ortslage Stützkow”, „Ortslage Schöneberg”, „Orts- 
lage Neu-Galow”, „Ortslage Alt-Galow” und „Ortslage Neu-Galower Weg” 
finanziell selbständig abgewickelt. 


9. Beschluss zur Anordnung der Unternehmensflurbereinigung 
„Unteres Odertal” vom 19.12.2000, bestandskräftige 
Verwaltungsakte 

Im Übrigen gelten die Festlegungen des Anordnungsbeschlusses zur Unter- 

nehmensflurbereinigung „Unteres Odertal” vom 19.12.2000 und der 

hiernach ergangenen Änderurigsbeschlüsse fort. Gleiches gilt für bisher im 

Verfahren erlassene Genehmigungen, Anordnungen oder andere 

Verwaltungsakte. 


10. Gründe 
Ausgelegt gemäß Ziffer 3 dieses Beschlusses 


11. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen den 7. Änderungsbeschluss und 3. Teilungsbeschluss zum Verfahrens- 
teilgebiet Süd I der Unternehmensflurbereinigung Unteres Odertal kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
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MB 0000 AmtlichkeMiteiluingenö 
Der Widerspruch ist beim '  Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
Landesamt für Verbraucherschutz, 16.März1976 (BGBl. | 5. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.Dezem- 
Landwirtschaft und Flurneuordnung ber2008 (BGBl. | S. 2794) 
- Dienstsitz Prenzlau ? _Ordnungswidrigkeitengesetz (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
Grabowstr. 33 19. Februar 1987 (BGBl. | S. 602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 7. August 
17291 Prenzlau 2007 (BGBl. 1 S. 1786) 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Anlagen: 
Brieselang, den 25.06.2010 zu Nr. 1 und 2: 
1 Übersichtskarte (Anlage 1) ausgelegt gemäß Ziffer 3 dieses Beschlusses 
Im Auftrag zu Nr. 1 und 2: 
gez. Großelindemann 9 Flurkartenausschnitte (Anlagen 2-10) ausgelegt gemäß Ziffer 3 dieses 
Großelindemann Beschlusses Y 


Referatsleiter Bodenordnung 


Gewässerunterhaltungsarbeiten 
des Wasser- und Bodenverbandes „Finowfließ” 


Der Wasser- und Bodenverband „Finowfließ" gibt bekannt, dass in der Zeit von 

August 2010 bis Februar 2011 
an nachstehenden Gewässern der Ortsteile Altkünkendorf, Bölkendorf, Herzsprung und Schmargendorf der Stadt Angermünde Gewässerunterhaltungs- 
arbeiten durchgeführt werden: 


Gewässername Gewässernummer 
Grenzgraben Schmargendorf - Herzsprung 2439 00 
Fennbruchgraben 2 441 00 
Binnengraben zum Fennbruchgraben 2,441 01 
Binnengraben zum Fennbruchgraben 244102 
Graben im Großen Fenn 2441 07 
Graben im Großen Fenn 2 441 08 
Graben im Großen Fenn 2 441 09 
Graben im Großen Fenn 2.441 13 
Graben im Großen Fenn 2441 14 
Graben im Großen Fenn 244119 
Graben im Großen Fenn 2441 20 
Graben am Schlotenberger Weg 2441 21 
Binnengraben in Bölkendorf 310901 
Gratzgraben Bölkendorf 3 10902 


Bei den Gewässerunterhaltungsarbeiten handelt es sich vorwiegend um Mäharbeiten an Böschungen und Gewässersohle. Größtenteils werden die 
Arbeiten mit Maschinen ausgeführt. Dabei wird vorübergehend ein Randstreifen in einer Breite bis zu fünf Metern beansprucht. Das Mähgut wird im - 
Abstand von ca. 0,60 m von der Böschungsoberkante abgelegt. Im Zeitraum von Oktober 2010 bis Februar 2011 wird das Mähgut gemulcht. Die Arbeiten 
werden durch die Mitarbeiter des Wasser- und Bodenverbandes oder durch vom Verband beauftragte Firmen durchgeführt. 

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Arbeiten nicht zu behindern, sind alle Gewässeranlieger aufgefordert, Hindernisse wie 
beispielsweise Koppelzäune, die eine maschinelle Gewässerunterhaltung beeinträchtigen, aus dem Uferrandstreifen vorübergehend 
zu entfernen. Bei vermeidbaren Behinderungen der Unterhaltungsarbeiten sind wir durch das Brandenburgische Wassergesetz (BrbWG, 
885 (1)) berechtigt, den entstehenden Mehraufwand bei der Gewässerunterhaltung auf den Verursacher umzulegen. 

Bei Fragen zum Ablauf der Arbeiten wenden Sie sich bitte an den: 

Wasser- und Bodenverband „Finowfließ”, Rüdnitzer Chaussee 42, Tel.-Nr.: (0 33 38) 82 66, 16321 Bernau bei Berlin, Email: info@wbv-finow.de 


Krone 
Geschäftsführer 


Ende der amtlichen Mitteilungen 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin Telefon: 033 31 / 2600-0 
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ationen 


. Begegnungsstätte der Volkssolidarität - Haus der Geı 
Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 


Stadtführung 
Familienkino in der Gemeindescheune 


Jeden Samstag 11-13 Uhr 
10.09., 08.10. 18 Uhr 


Greiffenberg, Ev. Kirchengemeinde jedenMo 13.30 Uhr Gedächtnistraining 
12.09. 9.30 Uhr Schorfheidelauf, Dorfkirche Altkünkendorf jeden Di 13.00 Uhr Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 
12.09. 14 Uhr Tag des offenen Denkmals 18.30 Uhr Treff der Schachspieler 
Tabakköst im Tabakmuseum Vierraden 19.00 Uhr Der Stadtchor singt 
„Breite Straße 14, 16303 Schwedt/Oder jeden Mi 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin, 1,- € 
18.09. 13-18 Uhr Familienfest im Kifaz Mi, 06.10. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin, 1,- € 
Kinder- und Familienzentrum, Angermünde ' 14.30 Uhr Spiele-Nachmittag i 
18.09.-19.09. 10-18 Uhr „HerbstSalon“ — uckermarkweite Aktion der Fr, 08.10. 19.00 Uhr Treffen der Gartensparte „Am Kamp“ 
Gruppe umKunst Mi, 13.10. 10.30 Uhr Seniorensport mit Physiotherapeutin, 1,- € 
Familie Uhlig, Oberwall 37, Angermünde 14.30 Uhr Vorstandssitzung des Seniorenvereins 
18.09.-19.09. 10-18 Uhr Biker Treffen, EL DORADO Templin 14.30 Uhr Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
Am Röddelinsee, 17268 Templin : 
25.09. 9-13 Uhr Schachturnier in Angermünde, Anger-Zentrum orent: N 
26.08.-14.11. 13-17 Uhr „Italienreise 1929” — Fotografien von Ehm und ie EU NO INC HART EN. 
a Harlatmueain 09.09. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich. 2; Görlsdorf, Zum Postbruch 1; 
02.10. 20 Uhr Ketzerführungen in Angermünde Gellmersdorf, Kirchweg; Bruchhagen, Schöne Aussicht 
Treffpunkt: Franziskaner Klosterplatz 10.09. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36; Frauenhagen, 
03.10. Modenschau in Angermünde Am Gutshof 3 . 
Rathaus am Marktplatz 13.09. 14.00 Uhr Bastelnachmittag in Angermünde, 
03.10. 11.30-14 Uhr „Kindersafari” - Nabu-Naturerlebniszentrum Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Blumberger Mühle 14.09. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21; Günterberg, Gemeinderaum; 
03.10. 18.30-21.30 Uhr „Herbstabend im Eiszeitland” — Nabu-Natur- Welsow, Am Töpferberg 35; Neukünkendorf, Straße am 
erlebniszentrum Blumberger Mühle Haussee 11 
15.09. 13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow; Steinhöfel, Steinhöfler 


Straße 37 
14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8; Greiffenberg, Breite Straße; 
Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 2 


u Kunst & Kultur 


f 16.09. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2; Angermünde, Rudolf-Breitscheid- 
Ehm Welk- und Heimatmuseum N j Ä i N ä 
- Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 DE Dr SE IRREAIEIEN BEINE Sr SATIN Sa 
Öffnungszeiten: Mi-So 13-17 Uhr; www. Aussicht 
Ausstellungen - Ausstellung zum Leben und Werk des Schriftstellers Ehm Welk 17.09. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36 2 
„FrauenWerk" — Spurensuche in der Angermünder Altstadt 21.09. 14.00 Uhr Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 21; Günterberg, 


Gemeinderaum; Kerkow, Kerkower Dorfstraße 7; 
Schmiedeberg, Dorfstraße 46 

14.30 Uhr Schmargendorf Am Dorfanger 35 

13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow; Steinhöfel, Steinhöfler 
Straße 37 

14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8; Greiffenberg, Breite Straße 


06.06.-30.09. im Franziskanerkloster 
„ltalienreise 1929" -- Fotografien von Ehm und Agathe Welk 
26.08.-14.11., Mi, So und feiertags 13-17 Uhr 
22.09. 
Franziskaner-Klosterkirche ; 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 


un 14.30 Uhr Herzsprung, Lindenstraße 15 
Atelier „Am Kloster 37" 23.09. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2; Görlsdorf, Zum Postbruch 11; 
16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 Angermünde, Rudolf-Breitscheid-Straße 109C; Gellmersdorf, 
Atelier für GeFlLZtes von Birgit Uhlig n . Kirchweg; Bruchhagen, Schöne Aussicht 
Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei von Christian Uhlig 24.09. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36; Frauenhagen, 


geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa. 10-18 Uhr und nach Vereinbarung Am Gttchof‘3 


14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstrasse 21; Günterberg, Gemeinderaum; 
Welsow, Am Töpferberg 35; Neukünkendorf Straße am 
Haussee 11 

13.30 Uhr Crussow, Vereinshaus Crussow; Steinhöfel, Steinhöfler 
Straße 37 

14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8; Greiffenberg, Breite Straße; 
Wilmersdorf, Schmiedeberger Weg 2 


Atelier Sieglinde 28.09. 


16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 

Galerie am Mündesee 29.09. 
Werke der Hartgesteinsymposien in Altkünkendorf und Angermünde 

.. am Ufer des Mündesees 


30.09. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2; Angermünde, Rudolf-Breitscheid- 
u Unterhaltung & Freizeit & Wissen Straße 109C; Gellmersdorf, Kirchweg; Bruchhagen, Schöne 
Aussicht 
Ackermärkische Wanderfreunde 01.10. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36 


05.10. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21; Günterberg, Gemeinderaum; 


Rudolf-Breitscheid-Str. 78, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33101 SE FROW, KENKEME Dortsttabe 7; Schmmierieberg, DOTISGBONE 


4 . 14.30 Uhr Schmargendorf Am Dorfanger 35 
lin en SR Em 06.10. 13.30 Uhr a Vereinshaus Crussow; Steinhöfel, Steinhöfler 
. ade en ae al BR 45 km 14.00 Uhr Wolletz, Zur Apfelallee 8; Seniorentreff in Greiffenberg, 
Strecke: Bölkendorf - Badest. Parstein - Brodowin - Herzsprung Breite Straße 
Treff: 9.00 Uhr Bhf. Angermünde 14.30 Uhr Herzsprung, Lindenstrasse 15 
D0, 30.09. Wanderung an der HoFriWa/Märk. Landweg 8/24 km 07.10. 14.00 Uhr Mürow, Am Dorfteich 2; Angermünde, Rudolf-Breitscheid- 
; Strecke 1: Stolpe - Kanalbrücke - Alt Galow, zurück: Fischteiche Straße 109C; Gellmersdorf, Kirchweg; Bruchhagen, Schöne 
Strecke 2: Stolpe - Stützkow - Criewen - Meyenburg - Schwedt Aussicht 
Treff: 8.20 Uhr Bhf. Angermünde 08.10. 14.00 Uhr Stolpe, Leopold v. Buch Straße 36; Frauenhagen, 
_D0,07.10. Fußwanderung durch den Flemsdorfer Wald 9/12 km Am Gutshof 3 
„Strecke: Flemsdorf - Julienwalde - zurück, Alternative Bhf. Pinnow 11.10. 14.00 Uhr Bastelnachmittag in Angermünde, Rudolf-Breitscheid- 
Treff: 9.45 Uhr Bhf. Angermünde Straße 109C 
50, 10.10. Fußwanderung Choriner u. Grumsiner Forst 4/8/22 km 12.10. 14.00 Uhr Altkünkendorf, Dorfstraße 21; Günterberg, Gemeinderaum; 
Strecke 1: Bhf. Chorin - Kloster bzw. im Waldgebiet zur Kroneiche y | Welsow, Am Töpferberg 35; Neukünkendorf Straße am 
Strecke 2: Chorin - Senftenhütte - Sperlingsherb. - Zuchenbg. Haussee 11 
Treff: 


9.15 Uhr Bhf. Angermünde : 


] 


10.09. 
11.09. 
12.09. 
13.09. 
14.09. 
15.09. 
16.09. 
17.09. 
18.09. 
19.09. 
20.09. 
21.09. 
22.09. 
23.09. 
24.09. 
25.09. 
26.09. 
27.09. 
28.09. 
29.09. 
30.09. 
01.10. 
02.10. 
03.10. 
04.10. 
05.10. 
06.10. 
07.10. 
08.10. 
09.10. 
10.10. 
11.10. 
12.10. 
13.10. 


An den folgenden Sonn- und Feiertagen ist in Angermünde zusätzlich eine Apotheke von 


\INGERMÜNDE 
Pr Apothekennotdienst DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 


‚Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 033312390 
regelmäßige Veranstaltungen: 


Alte Apotheke, Angermünde 
Nord-Apotheke, Schwedt/Oder 
Seeadler Apotheke, Joachimsthal 
Apotheke im Oder-Center, Schwedt/Oder 
Wald Apotheke, Eberswalde 
Hirsch-Apotheke, Angermünde 
Adler-Apotheke, Gramzow 
Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 
Adler-Apotheke, Angermünde 
Greif-Apotheke, Gartz 
Apotheke am Waldrand, Schwedt/Oder 
Ginko-Apotheke, Eberswalde 
Zentral-Apotheke, Schwedt/Oder 
Alte Apotheke, Angermünde 
Nord-Apotheke, Schwedt/Oder 
Seeadler Apotheke, Joachimsthal 
Apotheke im Oder-Center, Schwedt/Oder 
Wald Apotheke, Eberswalde 
Hirsch-Apotheke, Angermünde 
Adler-Apotheke, Gramzow 
Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 
Adler-Apotheke, Angermünde 
Greif-Apotheke, Gartz 
Apotheke am Waldrand, Schwedt/Oder 
Ginko-Apotheke, Eberswalde 
Zentral-Apotheke, Schwedt/Oder 
Alte Apotheke, Angermünde 
Nord-Apotheke, Schwedt/Oder 
Seeadler Apotheke, Joachimsthal 
Apotheke im Oder-Center, Schwedt/Oder 
Wald Apotheke, Eberswalde 
Hirsch-Apotheke, Angermünde 
Adler-Apotheke, Gramzow 
Stadt-Apotheke, Schwedt/Oder 


10 bis 12 Uhr dienstbereit: 


12.09. 
19.09. 
26.09. 
03.10. 
10.10. 


WE Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 


Sa, So, feiertags 10-12 Uhr und 17-18 Uhr / In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeiten 


Adler-Apotheke; 
Alte Apotheke; 
Hirsch-Apotheke; 
Adler-Apotheke; 
Alte Apotheke 


sowie werktags ab 19 Uhr über den Privatanschluss 


13.09.-19.09. 


20.09.-26.09. 


27.09.-03.10. 


04.10.-10.10. 


11.10.-17.10. 


Feuerwehr/Notarzt 112 


Frau Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 

Frau Bauersfeld, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/299930 

Herr Korepkat, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/298030 privat: 03331/32777 

Herr Berendt, Am Markt 17, 16278 Angermünde 

Tel. 03331/23388 privat: 03331/299930 

Herr Lehmann, Prenzlauer Str. 9, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/298031 privat: 033334/212 


Polizei 110 


TERMINE 
ADRESSEN 


Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 
Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 

Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 


Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
Seniorenstammtisch, Mittagessen, ‚änschl.. Kartenspiele 


Mo 11.30 Uhr 
13.45 Uhr Seniorengymnastik | 
14.15 Uhr Seniorengymnastik Il 
Di 14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 
11.30 Uhr 
14.00 Uhr Kreativnachmittag 
Do 14.00 Uhr 
fr 11.30 Uhr 
13.30 Uhr Spielenachmittag 


Besondere Veranstaltungen: 


Do, 23.09. 13.00 Uhr Gesundheitscheck für unsere Senioren 
Blutdruck messen, Blutzucker messen 
14.00 Uhr Informationsveranstaltung 


Behindertenfahrdienst, Hausnotruf 
anschl. Kaffeetrinken, Anmeldung bis 22.09 


Freizeitstätte VIVATAS 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, Tel. 03331/296464 
regelmäßige Veranstaltungen: 


Mo 10-11 Uhr Seniorensport 

11-12 Uhr Seniorensport 
Di 10-16Uhr Karten- und Brettspiele 
Do 10-16 Uhr Karten- und Brettspiele 


11 Wichtige Adressen 


® Stadtverwaltung Angermünde 

Markt 24, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/26000 

® Bürgerinformation 

Mo, Do, fr 9-12 Uhr 

Di 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr 

® Bibliothek 

Seestr. 28, 16278 Angermünde 

Tel. 03331/32651 

Mo, Di, Fr 14-18 Uhr 

Do 9-13 Uhr 

Sa 9-12 Uhr 

® Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH (UDG) 

Franz-Wienholz-Straße 25a, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/835-0, 


info@udg-uckermark.de 


www.udg-uckermark.de 
® Diakonisches Werk im 


Kirchenkreis Angermünde e.V. 
Berliner Straße 45 
16278 Angermünde 
Tel.: 03331/26960 
Beratung für jede Lebenslage 
®@ Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 
Puschkinallee 28 
16278 Angermünde 
03331/21831 


® Schiedsstelle in Angermünde 

Lothar Schlese 

Oderberger Str. 21 

16278 Angermünde 

03331/21626 

m Kfz.-Zulassung 
Kreisverwaltung Uckermark 

Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 

Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701036 

ordnungsamt@uckermark.de 

® Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 


Mo,Di, Do 9-12 Uhr 
Di 13 - 18 Uhr 
Do 13 - 16 Uhr 


® Polizeihauptwache Angermünde 

Markt 18, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/2666-0 

® E.ON edis - Standort Angermünde 

Am Markt 2, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 0180/1213140 

® Gasversorgung Angermünde 
GmbH, 

Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 

Entstörungsdienst: 

0172/3965136 oder 0172/3965137 


Alles um Dienstleistungen 


Es muss ja nicht Marmor sein 
Wenn Teile des Gartens gepflastert werden sollen 


.) GMBH & CO.KG 


en 


(6) 


Vorsicht Winter! 


Frostschutz für Beet- & 
Kübelpflanzen 
* Kokos- & Schilfmatten * 
* Jutenetze, Folien & Vliese * 


jetzt auch im Werksverkauf 
Seit vielen Jahren im professionellen 
GalLaBau bewehrt 


* 


kostengünstiger Versand möglich* 
| Mehr Informationen, zu uns und 
weiteren Produkten, finden Sie im 
Internet. 


Angermünder Matten GmbH & Co. KG 
Am Plattenwerk 5 Tel. 03331 / 2627-10 
D-16278 Angermünde Fax. 03331 / 2627-11 
Email: info@nitschmann-group.com 
Internet: www.natural-solution.de 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


Grabmale, Liegesteine, Ein- 
fassungen, Bronzeschmuck + Treppenbau 
e Aufarbeiten alter Grabmale e Kaminverkleidung 
alles aus Naturstein 


+ Fensterbänke 


Angermünde 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 
Schwedter Str. 15 


- gegenüber Domäne - 

- gegenüber AH Ford - Tel.0 33 32/41 80 73 

Tel. 0 33 31/3 33 63 Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30°-18 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung 


BAUSANIERUNG 


& DICHTUNGSBAU 
— Heinz_Berg 


Steinhöfler Weg 7 
17268 Flieth-Stegelitz 


Z (03 98 87) 6 10 04 


www.berger-bausanierung.de 


Einblasdämmtechnik 


Maurer- & Putzarbeiten 
Gartenteiche 
Terrassen - Balkone 
Mauerwerkstrockenlegung 


Folienabdichtung nach $ 19 WHG 


Kein wahrer Gartenliebhaber wird 
sich sein kleines Paradies zupflas- 
tern oder gar zubetonieren. Deshalb 
sollte auf die Auswahl des steiner- 
nen Gartenmaterials mindestens 
ebenso viel Sorgfalt verwendet wer- 
den, wie auf die Auswahl des blü- 
henden. Unendlich viele verschiede- 
ne Möglichkeiten aus Beton, Klin- 
ker oder Naturstein machen die 
Wahl allerdings oft schwer. Zudem 
haben alle recht unterschiedliche 
Eigenschaften, Vor- und Nachteile. 
Für Beton spricht, dass sich durch 
Zuschlagstoffe und Fertigungsver- 
fahren Steine in verschiedensten 
Farben, Formen und Oberflächen- 
strukturen herstellen lassen. Wer 
eher die schönen Farbverläufe von 
Klinkersteinen bevorzugt, die durch 
ihre hohen Brenntemperaturen 


frostsicher und sehr fest werden, 
hat auch hier inzwischen mehrere 
Farbvarianten zur Auswahl. Wegen 
teurer Abbauverfahren und meist ‚ 
großer Transportwege sind Natur- 
steine auch am teuersten. Wer Gra- 
nit, Porphyr oder Basalt verwendet, 
kann von fast „unkaputtbar” ausge- 
hen,.der großporige Sandstein da- 
gegen ist in vielerlei Hinsicht sehr 
sensibel. Doch es müssen auch 
nicht gleich Marmorplatten sein. 
Häufig wird besonders für Wege 
und Einfahrten Granit-Kleinpflaster 
bevorzugt. Am besten ist in jedem 
Fall, sich mit einem Fachbetrieb zu 
beraten und diesen die Arbeiten 
auch ausführen zu lassen. Jedes 
Pflaster hat seine Verlege-Eigenhei- 
ten und wenn Laien pflastern, geht 
das oft nicht ohne Pflaster ab. 


MATTHIAS MARTIUS 
STEINMETZ UND STEINBILDHAUERMEISTER 


Schwedter Straße 36, Einfahrt Lidl-Markt 
16278 Angermünde, Telefon 0 33 31 / 29 79 41 


Grabmale: klassische und moderne Formen 
Einfassungen: verschiedene Materialien 

Bronzen: Vasen, Schalen, Schriften, Ornamente 
Ausführung: sämtlicher Steinmetzarbeiten 


Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 9.00 - 17,00 Uhr 

Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr er 
oder nach Vereinbarung 


Parkplätze 
vorhanden 


BRUWIS - ROLF NEUJAHR 


Gas - Wasser - Heizung 
Dienstleistungen 
Network Marketing 


16276 Angermünde/Bruchhagen 
Schöne Aussicht 2 
Tel. 03 33 34/4 61 - Fax 03 33 34 / 700 52 
01 73/768 24 64 
e-mail: rolfneujahr@web.de 
www.bruwis.de 


; #: 


4 5 > f ER R az na 8 L 
Berkholz-Meyenburg 03332 524385 — Seit 30 Jahren in Ihrer Nähe 


Metalle & Autoverwertung. zerifizierte Fodbetriebe 
& Abschleppdienst GmbH 


- Angermünde 03331 297815 


Metallankauf zu Tagespreisen +» Autoservice kompetent zu freundlichen Preisen 


BGSEBÄUDEREINIGUNG 
& 
FIAUSMEISTERDIENSTE 


N Ute Hinz TG, 
Ss Berliner Straße 37_ _ > 
16278 Angermünde 


ER 03331/298181 || 0160/94167642 
Verleih von Gartengeräten 


Sandgrube und Recyclinganlage 
Mohns Greiffenberg hi 


Biesenbrow Heidenstraße 7 
o* a 


16278 Angermünde 


— Lieferung von großen und 
kleinen Mengen 
Lehm, Füllboden, Mutterboden, Sand, 
Rohkies, Siebkies, Waschkies, 
Mineralgemisch, Betonrecycling 
— Arbeiten mit Radlader, Bagger, LKW 
— Annahme von 
Bodenaushub, Ziegelabbruch, Betonabbruch 


Tel./Fax: 03 33 34 / 5 23 
Funktel.: 01 70 / 3 41 05 60 


Mit uns wohnen Sie 
auf dem Land. 


| 
| 
Ihre Wohnbauten GmbH | 
Enz j Apwermioge nn | 


a ssım ern 


had 


Tel./Fax: 0 33 31/2 25 56 
Rosenstraße 20 
16278 Angermünde 


„Automatische Sektonällare 
Aktion bis zum 30.11.2010 


BER) Ba -Paket Te 
Hohe Energieeffizienz und niedriger Preis 


g 
Energieaufnahme von 


; nur 0,5 W im Standby- 
\ Betrieb 
1 / Handsender mit lang- 


lebigen, preisgünstigen 
Batterien 


„ Pptional mit Hightech 
LED-Beleuchtung für 

2 besonders niedrigen 

Stromverbrauch 


8 Angermünder Nachrichten 
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Wetter Juli - Sommer satt, Rekorde purzeln ! 


Beobachtungen und Messwerte der Wetterwarte Angermünde 


Der Juli 2010 machte mehr aus seinen Möglichkeiten - mehr Wär- 
me - mehr Sonnenschein - mehr Regen. 


Temperatur - drittwärmster Juli seit 1908 

Das Diagramm zeigt es - hochsommerliche Temperaturen prägten 
diesen Monat über lange Zeit. Bis zum 22.7. lagen die Maxima mit 
Ausnahme des 6.,7. und 18. täglich über 25,0°C. Im selben Zeitraum 
ergabensich 11 Tage über 30,0°C und 3 Tage über 35,0°C. Mehr heiße 
Tage bzw. Sommertage gab es in den letzten Jahren nur 1994 und 
2006. Abkühlungbrachten an den heißesten Tagen (10.-12.7.) nicht 
einmal die Nächte. Die Nacht zum 11.7. war mit einem Minimum 
der Lufttemperatur von über 20°C sogar eine Tropennacht. 

Das Monatsmaximum der Lufttemperatur wurde mit 35,6°C am 
11.Julium 17:06 Uhr gemessen. Derbisherige absolute Spitzenwert 
für Juli liegt in der Angermünder Messreihe aber bei 36,7°C, gemes- 
sen 1994. 

Trotzdem purzelten reihenweise Rekorde - Tagesrekorde! 

Das besondere dabei: Am 12.7. fiel mit dem neuen Tagesmaximum 
ein über 100 Jahre alter Rekordwert aus dem Anfangsjahr der An- 
germünder Messreihe. Daneben noch einige über 50 Jahre alte 
Rekordmarken, die ebenfalls überboten wurden. 

Zur allgemeinen Erleichterung endete die Hitzeperiode mit dem 
22.Juli. An den restlichen Monatstagen zeigten die Thermometer 
nur noch Maximalwerte von 20°C bis 27°C an. 


Hut ab! Und Hut auf! 


Hutfest am 3. Oktober 


Substreet- Tattoo 


Ein Hutfest organisieren die Händler 
der Angermünder Innenstadt für den 
3. Oktober. Den Hut hat dabei die Che- 
fin des Optikergeschäfts Drochner auf. 
Kopfbedeckungen jeder Art, die noch 
in Kisten und Schränken schlummern, 
sind gefragt und können von den An- 
germündern in den Geschäften der In- 
nenstadt für das Fest abgegeben wer- 
den. Am 3. Oktober werden sie dann 
um 11 Uhr in einer lustigen und um 14 
Uhr in einer „normalen“ Modenschau 
auf dem Marktplatz gezeigt. 
Gleichzeitig stellt das Ehm Welk- und 
Heimatmuseum die Kulturgeschichte 
des Hutes in einer Ausstellung vor. 


=pnRÖSSLER 


Getränkemarkt RÖSSLER 
Prenzlauer Chaussee 30 
(ehemals Reifenhandel) 
16278 Angermünde 

Tel.: 0 33 31/2 00 78 


‚Angermünde 
Markt 8 
Tet. 0173-6390106 


Getränkemarkt RÖSSLER 
Rudolf-Breitscheid-Str. 
(Nähe Spanplatte) 

16278 Angermünde 

Tel.: 0 33 31 / 2 40 66 


Die Tagesrekorde 


Tagesmittel 


Das Monatsmittel der Lufttemperatur, das bis zum Ende der heißen 
Periode bei 23,1°C und somit 5,6 Kelvin über der Juli-Normal- 
temperatur lag, wurde durch die nicht mehr so heißen Tage am 
Monatsende auf 21,8°C zurückgefahren-immernoch 4,3 Kelvin über 
Normal. 


Monatsbilanz Monatswerte Differenz zum 
vieljährigen 

aktuell vieljährig Mittelwert 

mittlere Temperatur (°C): 21,8 17,5 + 4,3 Kelvin 

Niederschlagsmenge (Liter): 63,9 53,6 plus 19% 

Sonnenscheindauer (Std.): 311,4 234,5 plus 33 % 

Sommertage (Max.=>25,0°C): 22 

Heißer Tag (Max.=> 30,0 °C) 11 


Niederschlag - mehr als Durchschnitt 

Die Natur sorgt immer für eine Überraschung. Nach dem spitzen- 
mäßig trockenen Junifolgttrotzder hohen Temperaturen -ein feuch- 
ter Juli. Im Diagramm sehr gut an den hängenden dunklen Balken 
zu erkennen - es gab nur wenige, aber intensive Niederschläge. 
Ein nächtlicher Landregen vom 5. zum 6. Juli brachte die ersten 20 
Liter/m?. Gewitter am 17. weitere 9 Liter/m2. Mit dem Luftmassen- 
wechselab der Nacht zum 23. Julidann nochmals gewittrige Schauer, 
die auch noch am 24. Juli auftraten und die in dieser Zeit 34,7 Li- 
ter/m? Wasser aus den Wolken drückten. 

Insgesamt also eine Monatssumme von 63,9 Liter/m2. Die reichlich 
10 Liter über dem Soll reichen aber bei weitem noch nicht, um das 
Loch zu füllen, das der Juni hinterließ. 

Sonnenschein - Platz 8 seit 1948 

18 Tage mit jeweils über 10 Stunden Sonnenschein, darunter sie- 
ben Tage mit jedes Mal über 14 Stunden Sonne, das sicherte dem 
Juli 2010 einen Platz unter den Top 10 in der über 60jährigen 
Sonnenscheinstatistik von Angermünde. Die Platzierung hättenoch 
besser ausfallen können, wären da nicht der 23. und 24.7. gänzlich 
ohne Sonnenschein geblieben. 

Weitere Beobachtungen 

Auch der Juli war wie der Vormonat ein Monat mit zum Teil sehr 
guten Fernsichten. An 13 Tagen wurde eine Sichtweite von 
mindestens 50 km festgestellt. Es wurde jedoch auch an je einem 
Tag Nebel bzw. Bodennebel beobachtet. Im Juliwurden vom Ort der 
Wetterwarte Angermünde aus am 12. nur Wetterleuchten und am 
17. und 23. jeweilig Gewitter beobachtet. 

Die höchste Windspitze des Monats (15,9 m/s = 57 km/h) wurde 
am 24. Juli gemessen. An 9 Tagen wurde böiger Wind und am 13. 
auch Starkwind Bf 6 registriert. 

Zu besonderen Beobachtungen zählten Leuchtende Nachtwolken 
(silbrigweiße dünne Wolken in ca. 83 km Höhe) in einer Julinacht 
wie zuvor schon in zwei Juninächten. Gundolf Sperling 


